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Der Sommer fühlt sich oft ein wenig an-
ders an als die übrige Zeit des Jahres. Die 
Tage sind länger, die Abende heller, man-
ches scheint leichter zu werden. Kinder-
lachen klingt von draussen herein, der 
Duft von frisch gemähtem Gras liegt in 
der Luft, und bei so manchem beginnt 
bereits die Vorfreude auf Ferien oder 
einfach auf ein paar ruhigere Tage.

Vielleicht ist es gerade diese besondere 
Stimmung des Sommers, die uns daran 
erinnert, wie wohltuend kleine Unterbre-
chungen des Alltags sein können. Nicht 
jeder Tag muss ausgefüllt sein. Nicht 
jede Stunde verplant. Manchmal genügt 
ein Spaziergang am Abend, ein Ge-
spräch im Schatten eines Baumes oder 
das stille Sitzen auf dem Balkon, wäh-
rend langsam die Dämmerung kommt.

Oft sind es gar nicht die grossen Ferien-
pläne, die uns guttun. Gerade in den ein-
fachen Dingen entdecken wir manchmal, 
wie viel Schönes uns geschenkt ist.

Nicht alle verreisen in diesen Wochen. 
Manche verbringen den Sommer zuhau-
se, andere erleben vielleicht gerade 
keine leichte Zeit. Umso wichtiger sind 
Begegnungen, ein freundliches Wort 
oder das Wissen, nicht allein unterwegs 
zu sein.

Ich wünsche Ihnen für die kommenden 
Sommerwochen viele helle Augenbli-
cke: Zeit zum Durchatmen, Menschen, 
die Ihnen guttun, und Momente, in de-
nen Herz und Seele zur Ruhe kommen 
dürfen. Möge die Wärme des Sommers 
auch etwas Wärme und Leichtigkeit in 
unseren Alltag tragen. 

Karin Brand,  
Co-Präsidentin der  

Kirchenvorsteherschaft 

Liebe Leserin,
     lieber Leser

Kollekten
10.05.2026	 Fr.� 588.96 
Jugendarbeit Evangelische  
Kirchgemeinde Arbon

14.05.2026	 Fr.� 530.16 
Kirchliche Notherberge Weinfelden

17.05.2026	 Fr.� 49.45 
Solidar Suisse

24.05.2026	 Fr.� 208.95 
31.05.2026 	 Fr.� 87.00 
Teen Ranch Lepsa 

07.06.2026	 Fr.� 237.35 
Prot. Solidarität TG

Wir danken herzlich für Ihre Spenden! 

Das Pfarrteam

Rubrik: Wissenswertes vom Grünen Güggel
«Pfui, das riecht schlecht!» Wer hat dies 
beim Abreissen des Ruprechtskrautes nicht 
schon spontan ausgerufen. Kein Wunder, 
heisst das Kräutchen mit den filigranen, ge-
lappten Blättern, den pinkfarbenen feinen 
Blüten und den schnabelförmigen Früchten 
auch «Stinkender Storchschnabel». Ein Un-
kraut? «Es gibt keine Unkräuter, es gibt nur 
einheimische Wildkräuter, die aus mensch-
licher Sicht am falschen Ort wachsen», so die 
Fachleute. 

Jedes spontane Wildkraut «weiss», warum 
es genau an seinem Platz wächst. Sei es die 
Zusammensetzung des Bodens, seine Ver-
dichtung, die Sonnen- oder Schattenlage, 
das Lokalklima – alles stimmt mit seinen  
Bedürfnissen überein. Wie viele der soge-
nannten «Unkräuter» sind essbar als ge-
sunde Vitamin- und Mineralstofflieferanten 
oder wegen ihren besonderen Wirkstoffen 
gar Heilkräuter! 

Das Ruprechtskraut etwa zeigt seine Kräfte 
beim Heilen von Hautrötungen und Entzün-
dungen und ist deshalb dem heiligen Rup-
recht zugesprochen. Solches Wissen ging in 
der modernen Zeit oft verloren.

Viele unserer einheimischen Wildpflanzen 
blühen in der ersten Jahreshälfte, um danach 
genügend Zeit zur Samenbildung und Ver-
mehrung zu haben. Das heisst für Naturgär-
ten: im Sommer ist oft Dürrezeit. Wenige 
bunte Blüten, braune Stängel, braune 
Samenstände. Dies gilt es auszuhalten, auch 
im kleinen Bienengarten vor dem Sekreta-
riat. So arbeitet die Natur. Bald keimen die 
Samen aus und grüne Blattrosetten warten 
darauf, im nächsten Frühling wieder aus
zutreiben. Das Blühen beginnt von vorne.

Der kleine Kräutergarten, den unser Mesmer 
Szabi Horváth aufbaut, darf ebenfalls wach-
sen und gedeihen. Feine Kräuter für Tee, 
Suppen und Apéro-Brötchen können dann 
im Kirchgemeinde-Garten gewonnen wer-
den, ganz nach der Devise: Nahrungsmittel 
aus der Nähe sind in jedem Fall umwelt-
freundlicher als importierte.

Erica Willi, 
Mitglied der Umweltkommission

Aurorafalter
Der gut getarnte Schmetterling hat sich im 
Kraut des Bienengärtchens verborgen. In 
der Nähe gibt es Wiesenschaumkraut, das 
der Aurorafalter besonders liebt. Aurora,  
die Morgenröte. Leuchtend wie die orangen  
Flügelspitzen auf der Innenseite beim 
Schmetterlingsmännchen.

Stinkender Storchschnabel
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Reden über GOTT  
und die Welt
Mittwoch, 5. August, 17.30 – 19.00 Uhr, 
Cafeteria
Wir tauschen uns über Lebens- und Glau-
bensfragen aus und begegnen uns in aller 
Offenheit. Das Thema im August: «Jesus, 
der Weg, die Wahrheit und das Leben». 

Wir besinnen uns auf ein Jesuswort im  
Johannesevangelium 14,6. Was heisst es für 
uns, dass Jesus der Weg, die Wahrheit und 
das Leben ist. Welche Auswirkungen hat 
dies für unseren Glauben und unser Leben? 
Wir sind gespannt, wie Sie das sehen. 

Pfr. Lukas Mettler

Mittagstisch
Mittwoch, 19. August, 12.00 – 13.30 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Geniessen Sie ein leckeres Mittagessen – 
aber geniessen Sie es nicht allein. Wir  
danken Ihnen für eine frühzeitige telefo
nische Anmeldung zum Mittagstisch an  
Pfr. Harald Ratheiser: 071 440 35 45.  
Die Kosten belaufen sich auf CHF 10.– für 
Essen, Getränke und Dessert.

Pfr. Harald Ratheiser &  
das Mittagstisch-Team

Singkreis 
Montag, 6. Juli, 14.00 – 15.15 Uhr,  
Senevita Giesserei 
Am ersten Montag des Monats treffen wir 
uns meistens von 14.00 bis 15.15 Uhr in der 
Senevita Giesserei. Die Teilnahme ist un
entgeltlich. Wir bilden keinen Chor.

Leitung: Heinz Benz, 071 446 73 88

Sitzen in Stille 
Im Juli und August findet kein Sitzen in Stille 
statt.

Kafi Zischtig
Dienstag, 7. und 21. Juli, 4. und 18. Au-
gust jeweils 9.00 – 11.00 Uhr, Cafeteria 
der Musikschule Rondo, Grabenstrasse 8
Im Kafi Zischtig sind alle willkommen, die 
feinen Kaffee oder Tee in geselliger Runde 
zu schätzen wissen. Die Getränke sind gra-
tis, Spenden zur Deckung der Unkosten sind 
willkommen.

Hand-made 
Im Juli und August findet kein Hand-made 
statt.

Chor 
Mittwoch, 19. August, 19.30 Uhr,  
Unterrichtszimmer der Kirche
Als dynamischer, gut aufgestellter Chor  
singen wir ein Repertoire aller Epochen und 
Genres und treten regelmässig im Gottes-
dienst auf. Wir proben alle zwei Wochen.  
Alle sind herzlich willkommen, unverbind-
lich an einer Probe teilzunehmen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen:  
Simon Menges, 076 328 42 28, 

simon.menges@evang-arbon.ch

Yoga 
Donnerstag, 13., 20., und 27. August, 
18.30 – 19.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
Durch die fliessende Verbindung von ver-
schiedenen Positionen wird in der wohltu-
enden Yoga-Stunde die gesamte Muskula-
tur gestärkt und Verspannungen werden 
gelöst.

Anmeldung:  
Jacqueline Jäger, 079 446 45 10, 

 jacqueline.jaeger@evang-arbon.ch

Minikirche 
Im Juli findet keine Minikirche statt. 

Wir laden wieder ein zur Minikirche am:
Donnerstag, 13. August, 
14.15 – 15.30 Uhr, Kirchgemeindesaal

Der starke Simson 
In der Minikirche im August hören wir die 
spannende Geschichte von Simson. 

Simson ist unglaublich stark und erlebt 
viele Abenteuer. Gemeinsam entdecken 
wir, wie Gott Menschen Kraft schenkt,  
damit sie sich für das Gute einsetzen  
können und anderen helfen. 

Neben der Geschichte werden wir viel Zeit 
haben, gemeinsam zu singen, etwas  
Nettes zu basteln, einen feinen Zvieri zu 
geniessen und zu spielen. 

Eingeladen sind alle Kinder vom Klein-
kindalter bis einschliesslich 1. Kinder
gartenjahr mit Eltern oder Grosseltern. 
Babys und ältere Geschwister sind auch 
herzlich willkommen. 

Pfr. Michael Röll, Simon Menges 
und Vreni Amacher

Kinderkirche
Im Juli findet keine Kinderkirche statt. 

Wir laden wieder ein am:
Samstag, 29. August,
9.00 – 11.00 Uhr, Kirchgemeindesaal

David gegen Goliath: Ein Herz voller Mut 
Ein einfacher Hirtenjunge steht vor der  
Herausforderung seines Lebens als er ge-
gen Goliath, den Riesen kämpft. Gemein-
sam hören wir, woher David Kraft bekommt, 
und wie in uns Mut wächst, wenn wir uns 
klein fühlen.  

Danach gibt es lustige Wasserspiele oder 
eine fröhliche Wasserschlacht. Wer mag, 
bringt bei gutem Wetter Badesachen mit. 

Herzlich eingeladen sind alle Kinder vom  
1. Kindergartenjahr bis einschliesslich  
4. Klasse.

Wir freuen uns auf dich.

Pfr. Michael Röll,  
Alise Dupper,  

Barbara van der Bie  
und Vreni Trachsler

Kinderchor
Mittwoch, 19. August,  
13.45 – 14.30 Uhr,  
Unterrichtszimmer Kirche
Unser Kinderchor trifft sich alle zwei  
Wochen zur Probe, macht Singübungen, 
lernt Lieder verschiedener Stile und tritt 
gelegentlich bei Anlässen der Kirchge-
meinde auf.

Möchtest Du mitmachen? Komm einfach 
vorbei! 

Weitere Informationen:  
Simon Menges, 076 328 42 28, 

simon.menges@evang-arbon.ch

Jugendprogramm
Freitag, 21. August, 18.00 – 19.30 Uhr
Jugendgruppe (10 – 14 Jahre), Kirche,  
Joachim Gerber

Freitag, 28. August, 7.00 – 7.15 Uhr
Morgenbesinnung, Kirche,  
Joachim Gerber

Kinder und Jugend
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Wir gratulieren
80 Jahre:
03.07.	 Kurt Sonderegger-Studer
15.07.	 Ruth Aeberhard Ackermann
18.07.	 Peter Schär-Dürner
19.07.	 Gijsberta Lüthi-Mulderij
22.07.	 Margrit Müller-Grob
27.07.	 Sonja Schneider-Schmid
28.07.	 Marlis Loretini-Mazenauer
31.07.	 Fritz Anderes
13.08.	 Hansjörg Binder
16.08.	 Lilian Philipp
19.08.	 Ursula Lang-Von Ballmoos
29.08.	 Verena Keller-Hirsbrunner
30.08.	 Alfred Holliger-Michel

85 Jahre:
07.07.	 Ursula Schott
27.07.	 Rolf Altwegg
29.07.	 Hildegard Altherr
01.08.	 Liane Sommer
16.08.	 Ingrid Wymann-Steiner
22.08.	 Albert Fröhlich-Meisslitzer
27.08.	 Ursula Klein
29.08.	 Ruth Donzallaz

91 Jahre:
05.07.	 Margaretha Held
07.07.	 Rudolf Werder-Aggeler

92 Jahre:
07.07.	 Willy Trachsel
12.07.	 Arlette Brunold

93 Jahre:
22.07.	 Nelly Scherrer-Thalmann

94 Jahre:
27.07.	 Erika Campi-Näf
23.08.	 Sonja Loepfe

95 Jahre:
26.08.	 Margrit Marghitola- 
	 Hungerbühler

96 Jahre:
18.07.	 Ida Berger
30.07.	 Ruth Haas-Walter

98 Jahre:
25.08.	 Paul Bruderer

99 Jahre:
25.07.	 Irma Knöpfel-Müller

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht im 
«Turmblick» veröffentlicht haben möch-
ten, kontaktieren Sie uns bitte mindes-
tens zwei Monate im Voraus. Vielen 
Dank.�

Die Kirchenvorsteherschaft

Bericht zu «mann trifft sich» mit Reto Scherrer 
Familienvater – WyPur – Moderator –  
Mitmenschenmensch 
Reto Scherrer – ein Vorbild für Viele

Man muss ihn einfach mögen. Stolz auf seine 
Herkunft repräsentiert und pflegt er den 
«Mostindien-Dialekt» als Qualitätsmerkmal 
und kennt gewiss alle Strophen des Thurgau-
erliedes. Seine Frohnatur, sein Wortwitz und 
sein Feingefühl im Umgang mit älteren Mit-
menschen zeichnen ihn besonders aus. Am 
Männerabend «mann trifft sich» verstanden 
es Harry Ratheiser und Guido Dalle Vedove, 
mit präzisen Fragen viel Privates aus dem 
Leben des Weinfelder Radio- und Fernseh-
mannes zu erfahren. Schon früh fühlte sich 
Reto Scherrer den Medien zugetan, betrieb 
eine eigene Radiostation und nützte die von 
seinen Eltern «zwangsverordnete» KV-Lehre 
im «Thurgauerhof», um seine wohl angebo-
rene Spontanität und Liebe zu den Men-
schen als Rezeptionist auszuleben. Als Fa-
milienmensch und Vater weiss er um das 
Mass an Zuneigung gegenüber seinen Kin-
dern Bescheid und will ihnen an jedem ar-
beitsfreien Montag gerecht werden. 

Seine Jugendzeit im Gastronomie- und Bau-
ernbetrieb mit eigenem Rebberg war ge-
prägt von Eltern, die ganztags beschäftigt 
waren. In dieser Umgebung lernte der junge 
Reto früh, sich selbst zu beschäftigen und 

Entscheidungen zu treffen. Die jugendliche 
Mitarbeit im elterlichen Restaurant und der 
Kontakt zu meist älteren Gästen und ihren 
Lebensgeschichten förderten das Interesse 
an seinen Mitmenschen. Schon als Viert-
klässler interessierte er sich fürs Radio  
und erhielt bei Roger Schawinskis Radio 24  
Einblick ins Tagesgeschäft. Dank glücklicher 
Fügung absolvierte er zusammen mit Mona 
Vetsch ein Praktikum bei Radio Thurgau, wo 
er schrittweise mit grösseren Aufgaben  
betraut wurde. Auszeichnungen wie der  
Ostschweizer Medienpreis bestätigen sein 
Talent. Scherrer kündigte 2019 seine Ver-
träge bei SRF und wechselte zu Blick TV.  
Ein Jahr danach übernahm er in der 9. Gene-
ration den familieneigenen Rebberg, dessen 
Weine mit Unterschrift und Fingerabdruck 
verkauft und persönlich ausgeliefert  
werden. Die spontane Einladung von Guido 
dalle Vedove zur Besteigung unseres Kirch-
turms erinnerte an Scherrers Höhenangst, 
die inzwischen jedoch überwunden sein soll. 
Zum Schluss verriet der Gast rührende Ein-
zelheiten zu den während zehn Jahren ge-
führten Live-Telefongesprächen mit einer  
älteren Dame, der er jedoch verheimlichte, 
dass sie jeden Tag in seiner Radiosendung 
zu hören war. Ein eindrücklicher Beweis für 
Scherrers gelebte Mitmenschlichkeit. 

Hans Joerg Graf

Wir gedenken 
Wir haben Abschied genommen von:

18.05.    Willi Hohl, *1975

01.06.    Eduard Hurter, Witwer der Lotti geb. Schorm, *1941

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst. Ich habe dich bei deinem  
Namen gerufen, du gehörst zu mir.

Jesaja 43, 1

Wir freuen uns  
über die Taufe
21.06.	 Loris Halter, Sohn von Stefanie  
	 Nef und Manuel Halter
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Gottesdienste 
in den Pflegeheimen 
Freitag, 3. Juli, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn
halden, Pfr. Harald Ratheiser

Freitag, 7. August, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn
halden, Pfr. Lukas Mettler

Freitag, 14. August, 17.30 Uhr
Gottesdienst in der Alterssiedlung 
Bildgarten / Stoffel, Pfr. Lukas Mettler

Mittwoch, 19. August, 10.20 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Bellevue, 
Pfr. Harald Ratheiser

Freitag, 21. August, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn
halden, Pfr. Harald Ratheiser

Freitag, 28. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Alma / 
Seevida, Pfr. Lukas Mettler

FraueZmorge 
Mittwoch, 12. August, 9.00 Uhr,  
Kirchgemeindesaal

Zmorgel mit Sommerklängen
Wir sind mitten im Sommer. Die Tage sind 
lang, die Natur ist auf ihrem Höhepunkt,  
alles gedeiht und wächst. Geniessen wir 
diese Jahreszeit einfach ein bisschen mehr 
mit – Sommergedichten und Orgelmusik.

Gertrud Binder und Ursula Gentsch lesen 
Sommer-Gedichte, die von Eun-Hye Lee  
musikalisch begleitet werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ursula Gentsch, Gertrud Binder  
und Simon Menges

Familienzmittag
Donnerstag, 20. August, 11.45 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Liebe Mütter und Väter, möchten Sie mit  
Ihren Kindern stressfrei und in angenehmer 
Gesellschaft essen? Dann kommen Sie zu 
unserem Familienzmittag! Wir servieren ein 
gesundes Mittagessen mit Dessert und  
Getränken. Nach der Schule treffen wir uns 
ab 11.45 Uhr im Kirchgemeindehaus.

Anmeldung bitte bis Samstag, 15. August, 
ans Sekretariat: 071 446 25 09.

Kosten: Erwachsene Fr. 10.–, Kinder Fr. 5.– 
oder, wenn jünger als 5 Jahre, Fr. 1.– pro  
Altersjahr.

Liturgisches  
Abendgebet 
Im Juli findet kein Abendgebet statt. 

Wir laden wieder ein am:
Mittwoch, 26. August, 19.00 Uhr, 
Unterrichtszimmer der Kirche
Mitten in der Woche, eine gute halbe Stunde 
zur Ruhe kommen, gemeinsam beten, sin-
gen – Musik und Stille geniessen. Herzlich 
willkommen! 

Ursula Gentsch, Eun-Hye Lee  
und Pfr. Michael Röll

Lesekreis 
Im Juli findet kein Lesekreis statt. 

Wir laden wieder ein am:
Donnerstag, 27. August, 19.30 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Der Lesekreis lädt ein, gemeinsam das Buch 
«Hannes» von Rita Falk zu lesen und zu be-
sprechen. 

Hannes und Uli sind unzertrennlich, seit sie 
denken können. Doch eine gemeinsame 
Motorradtour an einem Frühlingstag verän-
dert alles und stellt ihre gesamte Welt auf 
den Kopf. Wir freuen uns auf das gemein-
same Gespräch.

Ursula Gentsch und Pfr. Michael Röll 

Seniorennachmittag
Mittwoch, 26. August, 14.00 – 16.00 Uhr, 
Kirchgemeindesaal (Römerstrasse 9a)

Safari in Afrika in Wort, Bild und Video
Seit über 20 Jahren leitet Gery Reust  
Entdeckungsreisen und Safaris in afrika- 
nischen Ländern. Mehrere Jahre lebte er in 
Botswana, ist ausgebildeter Professional 
Tour Guide und Safari-Reiseleiter. Seine Bil-
der und Berichte werden uns beeindrucken.
Sie sind herzlich eingeladen!

	 Pfr. Harald Ratheiser

Gottesdienste
Sonntag, 5. Juli, 9.30 – 10.30 Uhr
Abendmahlgottesdienst,  
Pfr. Harald Ratheiser

Sonntag, 12. Juli, 9.30 – 10.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Harald Ratheiser

Sonntag, 19. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Lukas Mettler

Sonntag, 26. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Lukas Mettler,  
anschliessend Chilekafi

Sonntag, 2. August, 9.30 – 10.30 Uhr
Abendmahlgottesdienst,  
Pfr. Michael Röll

Sonntag, 9. August, 9.30 – 10.30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Lukas Mettler,  
anschliessend Chilekafi 

Sonntag, 16. August,  
9.30 – 10.30 Uhr,
Gottesdienst, Pfr. Michael Röll  

Sonntag, 23. August,  
19.00 – 20.00 Uhr
Feierabend-Gottesdienst mit  
Filmmusik: «A Prayer for Peace»,  
Pfr. Harald Ratheiser & Organist  
Simon Menges

Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst an der Fahrstrecke des 
Slow Up (bei der Mosterei Möhl in  
Stachen), Mitwirkung der Stadtmusik 
Arbon. Pfr. Michael Röll, Pfr. Matthias 
Maywald (Roggwil). Im Anschluss 
Festwirtschaft durch den STV Rogg-
wil. Der Gottesdienst findet bei jedem 
Wetter statt.    

Taufdaten
Die Taufen finden an den dafür vorge-
sehenen Taufsonntagen in einem Got-
tesdienst statt. Sie sind frühzeitig beim 
jeweiligen Pfarrer anzumelden.

26. Juli	 Pfr. Lukas Mettler 
	 071 544 69 16

13. September	 Pfr. Michael Röll 
	 071 544 69 15

15. November	 Pfr. Harald Ratheiser 
	 071 440 35 45

20. Dezember	 Pfr. Lukas Mettler 
	 071 544 69 16

Weitere Daten finden Sie auf unserer 
Website (Seite «Taufe»).
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Gemeindesausflug 
Fünfzig gut gelaunte Seniorinnen und Senioren genossen am 27. Mai die Gemeindereise in 
den Kanton Aargau. Der Besuch des Strohmuseums in Wohlen brachte die Gruppe ins  
Staunen über die hohe Kunst des Strohgeflechts und die blühende Exportwirtschaft im  
19. Jahrhundert. Am Nachmittag entzückte die schmucke Altstadt Bremgartens am Ufer  
der Reuss.

Rebberg-Namens
wettbewerb 
Mitte Mai hat die Rebberg-Kommission den 
Sieger des Namenswettbewerbs erkoren. Im 
Finale standen sich die beiden Vorschläge 
«church hill» und «Berglirebe» gegenüber. 
Trotz Anglizismus hat sich schliesslich 
«church hill» für unseren kleinen Rebberg 
durchgesetzt. Dieser Name wirke modern, 
originell (klangliche Anspielung auf Winston 
Churchill) und enthalte den Bezug zur  
Kirche, so die Kommission. Der Wein selbst 
wird mit «Fass 1», «Fass 2» usw. für die  
Folgejahrgänge bezeichnet. Die Gewinnerin 
Ursula Gentsch (church hill) und der Gewin-
ner Hans Bichsel (Fass 1) erhalten je eine  
Flasche Traubentau. Die Rebberg-Kommis-
sion hat sich über die rege Teilnahme am  
Namenswettbewerb gefreut und dankt  
allen für die über dreissig originellen Vor-
schläge. Nun hoffen wir auf einen schönen 
Tropfen der ersten «Wümmet». 

 Pfr. Harald Ratheiser

Sommerpause  
des Sekretariats
Das Sekretariat ist vom 13. Juli bis  
2. August 2026 geschlossen. 

In dringenden Fällen wenden Sie sich 
an die Pfarrämter. Besten Dank.

Orgelfestival
Auch in diesem Jahr haben wir wieder ein 
spannendes und abwechslungsreiches Pro-
gramm für unser Orgelfestival auf die Beine 
gestellt und unser Angebot sogar erweitert. 
Den Start macht am 12. August ein neuer 
«Zmorgel mit Sommerklängen». Ursula 
Gentsch und Gertrud Binder lesen Gedichte, 
die Eun-Hye Lee zu musikalischen Kunst-
werken werden lässt. Anschliessend geht es 
zum Zmorge in den Kirchgemeindesaal.

Der aus England stammende und an der 
amerikanischen Kathedrale in Paris wir-
kende Organist Andrew Dewar spielt am  
16. August seine monumentale Orgelbear-
beitung der «Schicksals-Sinfonie» von Piotr 
I. Tschaikowsky. 

Am 23. August hören wir im Feier-Abend mit 
Harald Ratheiser wieder von Simon Menges 
gespielte Filmmusik – dieses Mal hören Sie 
Musik von John Williams aus Filmen wie «In-
diana Jones», «Forrest Gump», «Schindler’s 
List«, «E.T.» etc.

«Orgue et Danse» heisst es am 30. August, 
wenn die beiden Tänzerinnen Vénissia Pierru 
und Cigdem Groll die von Simon Menges  
gespielte Musik – unter anderem Maurice 
Ravels «La Valse» – gefühlvoll und aus-
drucksstark in Tanz und Bewegung umset-
zen.

Am 6. September gibt es am Vormittag  
die beliebte Orgelführung und am Abend 
desselben Tages heisst es schliesslich 
«Shooting Star». Dann ist Jan Liebermann, 
der mit zwanzig Jahren eines der grössten 
Nachwuchstalente der Orgelszene und welt-
weit gefragt ist, bei uns in Arbon zu Gast.

Es hat eine Weile gedauert, aber nun werden 
die Namen der Pfeifenpatinnen und -paten 
sowie Spender:innen für die «Verlorenen 
Klänge» unserer bodenseeORGEL auf de-
zenten und edlen Orgelpfeifen verewigt. 
Zum fünfjährigen Jubiläum der Renovation /
Rekonstruktion unserer Orgel werden diese 
während des Orgelfestivals im Treppen
aufgang zur Orgelempore aufgehängt.

Den Kirchturm  
besteigen 
Mittwoch, 1. Juli, 14.00 Uhr und  
Samstag, 1. August, 13.30 – 16.00 Uhr
Wir bitten Sie, sich pünktlich vor der Seiten-
eingangstüre an der Südseite der Kirche ein-
zufinden. Kinder dürfen den Turm nur in Be-
gleitung Erwachsener besteigen.


